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1. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven

TuS Sande III : SG Cleverns-Sandel 
Freitag, 08.12.2023, 20:00 Uhr

Remis zwischen dem TuS Sande III und der SG Cleverns-
Sandel

Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Krieger / Luks nach ca. 4 Stunden den
Matchball für den TuS Sande III im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland
/Wilhelmshaven verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen bei der SG Cleverns-Sandel. Das
Gastteam konnte im 9. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über
die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TuS Sande III nun ein
Punkteverhältnis von 6:12 in der Tabelle auf, während der die SG Cleverns-Sandel 5:13 Punkte hat.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Trotz verlorenem ersten Satz drehten Krieger / Luks das
Match gegen Rosenboom / Janßen und gewannen in vier Sätzen. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Kallina / Weißenborn beim letztendlich klaren 0:3 gegen Harms / Siuts. Chancenlos
waren Kopperschmidt / Gichtbrock gegen Bohne / Horstmann nicht, aber mehr als ein gewonnener
Satz war nicht zu holen. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Ralf
Krieger hatte danach gegen Jochen Harms trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Da war final wirklich
nichts zu holen. Chancenlos war wenig später Jens Kallina gegen Frank Rosenboom nicht, aber
mehr als ein 9:11, 11:2, 5:11, 7:11 war nicht zu holen. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. 2 Sätze lang fand Stefanie Gichtbrock gegen Oliver
Bohnen keine Mittel, bevor sie mächtig auftrumpfte und das Spiel wenig später doch noch mit 3:2
drehte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Gichtbrock mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Keinen Punkt beisteuern
konnte Carsten Luks im Spiel gegen Andre Siuts, das 0:3 verloren ging. Im Anschluss ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Völlig ungefährdet war indes der Sieg
von Ullrich Weißenborn gegen Roland Janßen nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 8:11, 11:
8, 11:7 nicht verloren. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Steffen Kopperschmidt
gegen Andreas Horstmann, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer
umkämpften Partie ausgehen konnte. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit
jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TuS Sande III und der SG Cleverns-Sandel. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Ralf
Krieger das Match gegen Frank Rosenboom und gewann in vier Sätzen. Somit hat Krieger nun 4
Siege und 13 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Jens Kallina, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Jochen Harms verlor. 7:11, 11:8, 11:13, 11:8, 11:9 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Stefanie Gichtbrock und Andre Siuts die Schläger kreuzten. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Carsten Luks nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Durch das
Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 9:7 für Luks und 3:11 für Bohne seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Unglücklich war Ullrich Weißenborn danach in der Partie gegen
Andreas Horstmann, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf
der Habenseite verbuchte. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Horstmann nun 8 Siege,
bei 8 Niederlagen aus. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Steffen Kopperschmidt bei seinem 3:1
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gegen Roland Janßen doch überlegen. Dieser Sieg war somit der 5. Sieg von Kopperschmidt seit
Beginn der Serie, während er bislang 5 Einzel verlor. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung
nun zu greifen. Einen hart erarbeiteten Sieg feierten derweil Krieger / Luks beim 7:11, 11:7, 7:11, 11:
9, 11:9 gegen Harms / Siuts, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Somit trennte man sich
unentschieden.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TuS Sande III die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 6:12 bei 2 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der SG Cleverns-Sandel erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 5:13. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TuS Sande III

Doppel: Krieger / Luks 2:0, Kallina / Weißenborn 0:1, Kopperschmidt / Gichtbrock 0:1 
Einzel: R. Krieger 1:1, J. Kallina 0:2, S. Gichtbrock 2:0, C. Luks 1:1, U. Weißenborn 1:1, S.
Kopperschmidt 1:1 

 SG Cleverns-Sandel
Doppel: Harms / Siuts 1:1, Rosenboom / Janßen 0:1, Bohnen / Horstmann 1:0 
Einzel: F. Rosenboom 1:1, J. Harms 2:0, A. Siuts 1:1, O. Bohnen 0:2, A. Horstmann 2:0, R. Janßen
0:2


